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Start für den Bürgerbus: Ab sofort pendelt der Kleinbus zwischen dem Kauf-Park in 

Göttingen und Dransfeld. Darüber freut sich unter anderem Dransfelds Bürgermeister Carsten 

Rehbein (7.v.r.). Den Premierenbus steuerte Wololdja Kofler (2.v.r.). 

© Schlegel 

Göttingen/Dransfeld. Ab sofort gibt es unter der Woche mehr Busse zwischen Dransfeld und 

dem Göttinger Kauf-Park. Der Bürgerbus mit der Liniennummer 63 wird von acht 

ehrenamtlichen Fahrern gesteuert. 

Am Montag startete der Kleinbus, der montags bis freitags vormittags sowie nachmittags 

jeweils dreimal in beide Richtungen im Ein-Stunden-Takt unterwegs ist. Unterwegs werden 

https://www.hna.de/lokales/goettingen/goettingen-ort28741/neuer-buergerbus-pendelt-zwischen-kauf-park-und-dransfeld-9141551.html


die Ortschaften Ossenfeld, Knutbühren und Groß Ellershausen angesteuert. Zunächst wird 

noch ein dieselbetriebener Kleintransporter eingesetzt. Doch schon Ende November soll ein 

Elektro-Kleinbus geliefert werden. Möglicherweise noch vor Weihnachten wird dann auf 

Elektrobetrieb umgestellt. 

Wartung und Unterhaltung des Fahrzeugs übernehmen die Göttinger Verkehrsbetriebe 

(GöVB). Damit muss sich der neu gegründete Bürgerbusverein vor allem um den Einsatz der 

Fahrer kümmern – ein echter Vorteil. 

Bislang gibt es acht Fahrer, die am Steuer sitzen. „Wir benötigen aber insgesamt 15 bis 20 

Freiwillige, um Ferien- und Krankheitszeiten abdecken zu können“, sagt Thomas Berger von 

der Heide vom Vorstand des Bürgerbusvereins. Schließlich soll der Bus nicht ausfallen. Ein 

Problem bei der Fahrersuche: Die Interessenten müssen, bevor sie am Steuer sitzen dürfen, 

eine arbeitsmedizinische Untersuchung mit Reaktionstests absolvieren. Mehrere potenzielle 

Fahrer hatten diese Überprüfung nicht bestanden und können deshalb nicht für Verstärkung 

im Fahrerteam sorgen. 

Wer im Bürgerbus mitfahren will, muss ein normales Ticket für den Nahverkehr im 

Verkehrsverbund Südniedersachsen (VSN) lösen. Ein Einzelfahrschein für Erwachsene von 

Dransfeld nach Göttingen kostet fünf Euro. Im Fahrpreis sind ab Kauf-Park die 

Anschlussbusse im gesamten Göttinger Stadtgebiet enthalten. Monats-, Wochen- und 

Schülerkarten für die Strecke werden natürlich auch im Bürgerbus akzeptiert. 

Premierenfahrt: Großes Interesse am Bürgerbus 

Gleich drei Fahrer saßen am Montag bei der Premierenfahrt von Göttingen nach Dransfeld 

und zurück im Bürgerbus. Sie wurden von Interessierten angesprochen. 

Eine Seniorin erkundigte sich an der Endhaltestelle an der Grundschule Dranfeld ganz genau 

über das neue Angebot und freute sich besonders, dass sie einen Fahrplan in die Hand bekam. 

Sie und ihr Mann dürfen kein Auto mehr fahren. Da kommt das neue Angebot gerade recht. 

„Wir sehen uns ganz bestimmt“, sagte sie und freute sich schon auf die erste Fahrt: An der 

Schule startet ihr Bus künftig montags bis freitags um 9.43, 10.43 und 11.43 sowie um 15.43, 

16.43 und 17.43 Uhr in Richtung Kauf-Park. Zurück ab Kauf-Park geht um 9.11, 10.11 und 

11.11 Uhr sowie um 15.11, 16.11 und 17.11 Uhr. Die Fahrpläne des Bürgerbusses sind auch 

in den elektronischen Auskunftssystemen hinterlegt. 

Am Steuer des pünktlichen Premierenbusses saß am Montag Wololdja Kofler. Der 29-jährige 

Göttinger studiert Englisch und Erdkunde. Über den Fahrgastbeirat der Verkehrsbetriebe kam 

der Student, der selbst privat ein Elektroauto fährt, mit der Bürgerbusidee in Kontakt und 

sagte spontan seine Unterstützung zu. Künftig ist er freitags in den Vormittagsstunden 

unterwegs. 

Über eine Verwandte hat Heidrun Schridde (58) aus Göttingen von dem Bürgerbus erfahren. 

Sie ist eine leidenschaftliche Stadtbusnutzerin und jetzt sitzt sie selbst am Steuer eines Busses. 

Heidrun von der Heide, Ortsbürgermeisterin von Groß Ellershausen, Hetjershausen und 

Knutbühren, würde sich freuen, wenn der Bürgerbus noch mehr Wohnbezirke in den Dörfern 

unterwegs anfährt. Deshalb soll nach etwa einem Jahr Anlaufzeit die Linienführung überprüft 

werden. 



Vor dem eigentlichen Start lernten die Fahrer die Linienführung unter Anleitung eines 

Mitarbeiters der Verkehrsbetriebe genau kennen. Er riet seinen ehrenamtlichen Kollegen: 

„Bloß nicht zu früh abfahren.“ Denn auf den Fahrplan verlassen sich die meisten Fahrgäste 

ganz genau. 

http://buergerbus-goettingen-dransfeld.de 

Premiere für den Bürgerbus vom Kauf-Park nach Dransfeld 
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